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Eine Entwicklung durch das Lernen aus Fehlern

Von der interventionistischen Überforderung hin zur modernen Armutsprävention

Kinderschutz 
• tertiär-präventiv
• interventionistisch
• einzelfallorientiert
• reaktiv

Frühe Hilfen 
• Hilfen für Schwangere und Eltern 

mit kleinen Kindern
• primär/sekundär-präventiv
• auf Kinder < drei Jahre begrenzt

Armutsprävention
• im Sinne der European 

Child Guarantee 
• von verhaltens- zu 

verhältnispräventiv 

Entwicklungsprozess



Armutsprävention im föderalen Deutschland

• aktiv handelnde
Kommunale 
Armutsfolgenprävention

• integriert angelegte

• vernetzt agierende

• primär- und sekundärfokussierte

Bund: gesetzgebende Rolle etwa im Sozialrecht = Armutsprävention

Bundesländer: gesetzgebende Rolle in Bildung = (Armutsprävention)

Kommunen: Ebene des unmittelbaren Erlebens von Armut ohne Möglichkeit der 
Ursachenbekämpfung = nur Armutsfolgenprävention



Mehr dazu?
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